
 
 
 
 

 Gemeindeverein Zumikon, Postfach 76, 8126 Zumikon, www.gvzumikon.ch 

 
 
 
 
Jahresbericht  
Mitgliederversammlung 2021 
betreffend das Vereinsjahr 2020 
 

Zumikon, 15. April 2021 
 

1. Neujahrsapéro (5. Januar) 
 
Trotz dem sonnigen Sonntagmorgen haben auffallend viele Zumiker/innen den Weg in den Cheminéeraum 
gefunden. Auch jüngere Leute waren zahlreich dabei. Das Catering-Team Markus Vögeli und Gaby Stutz haben 
feine Häppchen serviert (eine Süsskartoffel-Mango Suppe, Salami-, Schinken- und Käsebrötchen und Lachscros-
tini). Das Neujahrsblatt wurde von der Zumiker Künstlerin Corinne Käch gestaltet. Zum ersten Mal wurden die 
Neujahrsbilder nicht mehr ausgestellt. Es wurde stattdessen darauf aufmerksam gemacht, dass diese auf der 
Website des Gemeindevereins angeschaut und bestellt werden können. 
 
2. Grillkurs (13. Mai, 27. Mai, 5. Juni) 
 
Der Grillkurs musste aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt werden. 
 
3. Mitgliederversammlung (25. Mai) 
 
Die Versammlung konnte aufgrund der Pandemie nicht physisch stattfinden. Die Mitglieder konnten die Jahres-
rechnung 2019 sowie das Budget 2020 auf der Vereinswebseite einsehen und hatten die Möglichkeit, ihre Ein-
wände zu melden. Es gingen keine Rückmeldungen ein. 
 
4. Neuzuzüger-Anlass (27. Juni) 
 
Infolge der Corona-Pandemie wurde der Anlass abgesagt, bzw. auf den 26. Juni 2021 verschoben. 
 
5. Vereins- und Behördenkonferenz (19. August) 
 
Dieses Jahr haben sich 25 Vereinspräsident/innen und Vertreter/innen von Behörden angemeldet. Vielleicht 
war Corona schuld, dass es bedeutend weniger waren als letztes Jahr. Treffpunkt war zum ersten Mal der 
Chüelebrunne im ehemaligen Restaurant Rössli. Das Wetter meinte es gut mit uns und so konnten wir den 
ganzen Abend auf der Terrasse verweilen. Der Gemeindeverein leitet jeweils die Sitzung, bei welcher Anliegen 
besprochen werden und Neuigkeiten oder Änderungen bekannt gegeben werden. Dieser Anlass eignet sich 
auch bestens, um wichtige Termine zu koordinieren. Im Anschluss an die Sitzung verwöhnte uns das Chüe-
lebrunne-Team mit einem saisonalen Salat, Pizzaplausch und einem feinen Dessert.  
 
 
 
 
 



6. Veloplausch (27. September) 
 
Obwohl die Chilbi abgesagt wurde, fand der Veloplausch dennoch statt. Die Wettervorhersage war so schlecht, 
dass wir uns seit langem wieder einmal für den kurzen Regenparcours entschieden. Schlussendlich blieb es an 
diesem Tag aber trocken, wenn auch sehr kühl. Vom Schulhaus Farlifang ging es via Schwäntenmos – Turnhalle 
Farlifang - Dorfplatz – Pfadihütte Chelleburg – Schulhaus Juch – Freizeitzentrum zurück zum Schulhaus Far-
lifang. 91 Teilnehmende, aufgeteilt in 24 Gruppen, waren dabei. Es ist erfreulich, dass der Anlass wieder ausge-
bucht war. Die sechs Posten wurden von Gemeinderat, Pfadi, Cevi, Schiessverein, Jugendtreff und Turn- und 
Sportverein organisiert. Alle Kinder wurden mit einem Preis vom reich gedeckten Gabentisch belohnt. Die be-
liebten Verpflegungsgutscheine für die Chilbi fielen in diesem Jahr weg, weshalb die Teilnahme 5 statt 10 Fran-
ken pro Person kostete und für Mitglieder gratis war. Alle Beteiligten hielten sich an das Schutzkonzept und 
konnten trotz Pandemie einen vergnüglichen Sonntag verbringen. 
 
7. Diverses 
 
Nach dem Rechnungsversand wurde ersichtlich, dass die Mitglieder den Gemeindeverein auch im Krisenjahr 
treu unterstützten und den Jahresbeitrag einzahlten. Wie im Brief an die Mitglieder angekündigt, konnte im Juli 
eine Spende in der Höhe von 2000 Franken an den Zolliker Zumiker Boten überwiesen werden. 
 
Anlässlich der Gemeindeversammlung vom Samstag, 28. November hat der Gemeindeverein den ca. 90 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern ein blaues Schokoladenherz mit Logo überreicht. Dies als kleine Geste, weil 
infolge der Corona-Pandemie kaum Anlässe stattfinden konnten. Dieses Präsent wurde enorm geschätzt. Ur-
sprünglich planten wir im Anschluss an die Versammlung vom 22. September einen Apéro zu offerieren, dieser 
fiel jedoch aus den bekannten Gründen ins Wasser. Der Gemeindeverein wird diesen vermutlich im kommen-
den Jahr bei passender Gelegenheit nachholen. 
 
8. Dank 
 
Es ist uns ein grosses Anliegen, unseren treuen Mitgliedern ganz herzlich für das Vertrauen und die wertvolle 
Unterstützung zu danken. Gerade in diesen unsicheren Zeiten ist diese Anerkennung für uns ein grosser An-
sporn, im neuen Jahr – sofern es dann wieder möglich sein wird  – erneut unser Bestes für den Gemeindeverein 
zu geben. Ein spezieller Dank geht an die Gemeinde, insbesondere an den Gemeinderat, der uns stets viel 
Wohlwollen entgegenbringt. Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 
 
Ein grosses Dankeschön geht an unsere Vorstandskolleginnen und –kollegen sowie unseren Webmaster. Ob-
wohl in diesem Jahr nur wenige Anlässe stattfinden konnten, haben Doris Zanoni, Susan Neidhart, Karl Sittler 
und Oliver Staubli dem Gemeindeverein Freizeit und Einsatz geschenkt.  Dieses Engagement ist keine Selbstver-
ständlichkeit und wird sehr geschätzt. Wir freuen uns, auch in Zukunft im Vorstand zu diskutieren, optimieren 
und reflektieren, damit wir unsere bestehenden Anlässe verbessern und neue Ideen kreieren können. Wir 
freuen uns auf eine weiterhin konstruktive Zusammenarbeit. 
 
 
Doris Staubli & Susanne Ramel 
Co-Präsidentinnen 


